
Ja, vielleicht...

Es wird langsam dunkel

In fahles Leinen gehülltes Schweigen

Macht sie so vollkommen

Dazu die eisige Kälte des Hinterhofes

Erinnert sie sich noch daran

Die Wiese, ein Meter hohes Gras

Ich höre es wieder einmal wachsen

Jede Sekunde scheint man zu fühlen

Hohe Wände, unheimliche Fassade

Vielleicht sollte ich jetzt besser gehen

Ja, vielleicht...

Die Nacht bricht herein

Erleuchtet in Kerzenschein

Mit sanfter Brise 

Erlöschendes Kerzenlicht

Auf einmal Windstille

Der junge Mann berührt ihre Haut

Vergangenes berührt uns jetzt nicht mehr

Ja, vielleicht...
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